Antragsteller/in (Name, Adresse, Tel.) Bitte 2-fach und vollstandig einreichen

Antrag auf Erteilung der

.................................. Zustimmung zZur Errichtung
------------------------------------------------------------------------------------- eines /einer

Tel.: DGrabmals D Grabeinfassung

Adresse der Friedhofsverwaltung DGrabplatte D Kreuzes
Bezirksamt Treptow-K&penick von Berlin D .......................... D ..............................
Friedhofsverwaltung auf dem landeseigenen
’Postfach 91 0240 T e SO T S SRR SRR S R S ST e e S e e NS A2 T

: Grabstatte :
12414 Berlin ABLEIIUNG / FEIA ..o eees oo
REIHE omimwsnwmiann B ssnmmsasmsmeasivssssss
Name
der/s
BEStatteten . s s nssms avassisssassmssssnsesassgars

Beschreibung des Grabmals: D stehend D liegend

Die Zeichnung des Grabmals und der Text der Inschrift sind beigefiigt / umseitig.

GroRe des Grabmals: Breite ..o m X Starke .......ccoceevnennn mx Hohe .......ccceeveennn. M= sonsamsnnrns m?

GroRe des Sockels:  Breite .......occeeeeeenene m X Starke ......ccccoeeeninenn m X Héhe ...aonnaanas MIZ cassesmsenmn m?

GroRe der Einfassung: Breite ............cc........ m X Starke .....cccooveeneenn MK HONE s cuvmnsas M Snmurnranvamnviva m?*

(Aufsicht) (gesamt)

Sonstiges: [Hinweis: Die Hohe des Grabmales berechnet sich immer vom natlirlichen Gelénde bis zur Oberkante des héchsten
Punktes des Grabmales.

Art, Bearbeitung und Farbe des Werkstoffs: ... GRS SR

ATEAEE TNSEITIIE mosmosmnsmn s oo S a5 s Aoy RSP S oH e SH S A oSNNS BN RS SO S EAR SRS s donaon g s o abn e sba s A TR T n

(z.B. vertieft, erhaben, aufgesetzt sowie Farbe)

Aufstélliingstermin (VorausSICHIICAY: «..ouuiiuiei s i s i (s iy s r o5 0 oy VoS54 T oo o4 Yo oA S S b eV s s

Hinweise:

Die Errichtung von Grabmalen sowie Einfassungen und deren Veranderungen bedarf stets der vorherigen Zustimmung der zustéandigen
Friedhofsverwaltung. Die Errichtung eines Grabmals / einer Einfassung ist gebiihrenpflichtig.

Rechtsgrundlage sind die jeweils geltende Friedhofs- bzw. Friedhofsgeblihrenordnung.

Das Grabmal, die Einfassung ist Eigentum der/des Nutzungsberechtigten. Daraus ergibt sich die Pflicht zur Gewahrleistung der
Standsicherheit wahrend der Zeitdauer des Nutzungsrechts.

Giiltig fiir Friedhofe der Stadt Berlin
Innerhalb von sechs Monaten nach Erléschen des Nutzungsrechtes kann die/der Nutzungsberechtigte Uber die weitere Verwendung des
Grabmals bzw. der Einfassung frei verfiigen. Danach geht es entschadigungslos in das Eigentum des Friedhofstragers tber.

Mit unserer Unterschrift bestatigen wir, dass die Errichtung erst Mit meiner Unterschrift bestatige ich diesen Antrag und
nach Antragsgenehmigung und auf der Grundlage der BIV- die Kenntnisnahme der Hinweise. )
Richtlinie / TAGrabmal erfolgt.*)

Datum: Datum:

Unterschrift / Stempel des ausfilhrenden Betriebes Unterschrift der/des Nutzungsberechtigten

*)Nichtzutreffendes streichen

Genehmigungsvermerk der Friedhofsverwaltung



Habermann Kerstin
Textfeld
Hinweis: Die Höhe des Grabmales berechnet sich immer vom natürlichen Gelände bis zur Oberkante des höchsten Punktes des Grabmales.


MaRstibliche Skizze fiir Grabmal, Fundament und Befestigung MaBstab 1:10 (Grundriss und Seitenansicht)

Inschrift: 1






